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Pàgogijihe
Vlâtter.

Vereinigung des ..Schweizer. Criieizungssreundes" und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kaWl. ßehrer und Schulmänner der Schmelz

und des schweizerischen kiWiischen CrzielMgsvereins.

Einfiedeln, 16. März 1906. Nr. U l5. Jahrgang.
Nedaktionskommission:

Die HH. Seminardirekioren! F. X. Kunz, Hitzkirch, und Jakob Srüningcr, Rickenbach sSchwhzj,
Joseph Müller, Lehrer, Gohau (Kl. St. Ballens, und Clemens Frei z. „Storchen", Einfiedeln.

Vînlendungen sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten?
Nnsorat-Auftrlige aber an HH. Haasenstein ch Bogler in Luzcrn.

Abonnement:
Erscheint nrö«tl«nNictf einmal und kostet jährlich Fr. 4. bl> mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle à Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Die konfessionlsose Schule.

Die Frage der Konsessions- oder Nichtkonsessionsschule beginnt wieder
eine erste Rolle zu spielen. Und so werden wir denn auch in unserem

Fachorgan nach und nach naturnotwendigerweise wieder dosenweise
die Frage in allen ihren vielen Begleiterscheinungen darlegen müssen.

Es ist das unsere Pflicht. Wir beginnen mit einem Worte, das in seiner

Ruhe, Klarheit und Tiefe seine Bedeutung nie verliert, es entstammt
der Feder des weisen und gelehrten hochwürdigsten Bischof-JubilarS
Augustinus Egger von St. Gallen und lautet also:

„Der Widerstand gegen die konfessionslosen Schulen von katholischer
Seite wird als Kundgebung der Intoleranz dargestellt, während
die Einführung derselben ein Beweis toleranter Gesinnungen und zugleich
ein Förderungsmittel derselben sein soll. Die erschöpfende Erörterung
dieses Gegenstandes würde in dieser Schrift einen allzugroßen Raum
beanspruchen, und es muß daher die Hervorhebung einiger Gesichts»

Punkte genügen.

I. Das Recht auf die Schule. Die Schule ist nicht eine für sich

bestehende Einrichtung, sondern ein Hilssinstitut für die Erziehung in
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